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Moderne Bauwirtschaft nutzt Bau-Chemikalien  
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Gefahrstoffe in der Bauwirtschaft 
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Zum Schutz der Gesundheit ...  

... sind bei Tätigkeiten 
mit Gefahrstoffen 

vielfältige  
Vorschriften 
 zu beachten ! 
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Mitgliedsunternehmen der Chemischen Industrie 

14.576 Gewerbsmäßige Unternehmen 

880.173 Versicherte Personen 
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Mitgliedsunternehmen der Bauwirtschaft 

 484.449 Gewerbsmäßige Unternehmen 

2.809.924 Versicherte Personen 
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Vorschriften unterscheiden  nicht  zwischen ... 

industriellem Chemiebetrieb handwerklichem Baubetrieb 
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Kommunikation in der Lieferkette 

Sicherheitsdatenblätter für alle  
gefährlichen Stoffe und Gemische 

§ 5 Gefahrstoffverordnung - GefStoffV 

REACH-Verordnung Titel IV, Anhang II 
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Norbert Kluger 

‘‘ Das Sicherheitsdatenblatt muss die Verwender in die Lage 
versetzen, die erforderlichen Maßnahmen zum Schutz der 
menschlichen Gesundheit und der Sicherheit am Arbeits-
platz sowie zum Schutz der Umwelt zu ergreifen.“   
    

Anhang II, Abs. (2) Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 
 
   

Hersteller-Informationen - Sicherheitsdatenblatt 
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Sicherheitsdatenblatt – Instrument des Arbeitsschutzes 

Quelle:  Prévention du risque chimique, France, 2007 
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http://www.cnrs.fr/
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Sicherheitsdatenblatt – Weissfeinkalk 

14 Seiten 
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Gefährdungsbeurteilung   bei Tätigkeiten mit Gefahrstoffen 

Norbert Kluger Seite 12 



Hilfestellung für die Unternehmen – insbesondere KMU 
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Zielgruppe: 
Hersteller von Chemikalien 

Zielgruppe: 
Verarbeiter von Bau-Chemikalien 

Dr. Thomas Martin                Norbert Kluger 
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Gefahrstoff-Informationssystem Bauwirtschaft 

  Berufsgenossenschaft 
 der Bauwirtschaft – BG BAU   

  Informationssystem für Bauprodukte  

  Serviceeinrichtung der Prävention 

  Hilfestellung beim Gefahrstoffmanagement     
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GISBAU-Information – Weissfeinkalk 

Norbert Kluger Seite 15 



Berlin, 5. Dezember 2013 

Handlungshilfe für die Bauwirtschaft  - WINGIS  
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www.wingismobile.de 

WINGIS-App für Smartphones … 
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GisChem: Gefahrstoffinformationssystem Chemie 

 Berufsgenossenschaft 
Rohstoffe und chemische Industrie – BG RCI 

 Datenblätter und Betriebsanweisungsentwürfe  
für Stoffe und Produktgruppen  

 Datenbank auch als APP – Android oder IOS  

 Interaktive Module zum Gefahrstoffmanagement 

 GHS-Konverter und GHS-Gemischrechner als 
Hilfestellung zur Einführung von GHS 
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       GHS-Konverter 

• Umstufungshilfe für Stoffe und Gemische:  
EDV-technische Umsetzung der Umwandlungstabelle (Anhang VII des 
Verordnungsentwurfs), zusätzliche Informationen 

• Ergebnis: Neue Einstufung mit Piktogrammen, Signalwort,  
H-Sätzen, Möglichkeit der Auswahl von P-Sätzen 

• Möglichkeit des Beispiel-Etikettendrucks, Drucken von 
Unterweisungshilfen  
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http://www.gischem.de/ghs/index.htm
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 GisChem-Interaktiv: Betriebsanweisungen selbst erstellt 

http://www.gischem.de/oeb/index.htm


Modul Gemischrechner 

•   Einstufung von Gemischen: sehr viel  
  komplexer als früher 

•   KMU benötigen Hilfe bei der Einstufung,   
   z. B. auch Anwendungsverdünnungen 
 

•   FASI benötigen Hilfe bei der  
   Plausibilitätskontrolle der SDB 
 

  Software-Modul, frei zugänglich, einfach zu bedienen, möglichst   
 komfortabel – aber auch mit Erklärungen und Verweisen 
 

  berücksichtigt die unterschiedlichen Verfahren der CLP-Verordnung 

Dr. Thomas Martin Seite 21 
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Gemischrechner praktisch 

1. Anmeldung durchführen 

2. Stoffe anlegen 

3. Gemisch berechnen 

4. Ausgabedokumente 
herunterladen 

Dr. Thomas Martin Seite 22 

http://www.gischem.de/gemischrechner/index.htm


Gefahrstoffverzeichnis online 

• Einträge aus der Datenbank – mit automatischer 
Aktualisierungsfunktion 

• Weitere Einträge aus den anderen GisChem-Modulen 

• Verzeichnisse für einzelne Arbeitsbereiche oder für den gesamten 
Betrieb möglich 

Dr. Thomas Martin Seite 23 

http://www.gischem.de/gefahrstoff/index.htm
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Kommunikation in der Lieferkette der Bauwirtschaft 

484.449   
Anwender 

 in der Bauwirtschaft 

400 
Hersteller 

2500 
Fachhändler 

• Bringschuld für SDB 

 10 Jahre Aufbewahrung 
 Bereitstellung für Beschäftigte 

 
 Gefährdungsbeurteilung 
 Betriebsanweisung 

• Bringschuld für SDB 

Norbert Kluger Seite 24 
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Fotonachweis: © Gina Sanders - Fotolia.com 

  …   in der Lieferkette  
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Kommunikation … 
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EAN / GTIN und Sicherheitsdatenblatt 

SDB 
     Medienbruch 

d.h. Wechsel eines Mediums 
       in einer Prozesskette  
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Branchenlösung „GefKomm in der Lieferkette Bau“ 
 Einbeziehung aller Akteure der Lieferkette 
 Gemeinsame Optimierung der Gefahrstoff-Kommunikation 

 
 
 
 

 Effiziente und rechtskonforme Lösungen schaffen für: 
   Branchengerechte Übermittlung von Sicherheitsdatenblättern  
   Bedarfsgerechte Aktualisierung 
   Zentrale Archivierung der SDB über 10 Jahre 
   Übermittlung verständlicher Informationen  (GISBAU)  

Norbert Kluger Seite 27 

Fotonachweis: © BauDatenbank.de 



Berlin, 27. Februar 2014 

Akteure der Branchenlösung     (Lenkungsausschuss) 

Norbert Kluger Seite 28 

http://www.zdb.de/
http://www.bauindustrie.de/
http://www.docugroup.info/Image/Logo_Baudatenbank.jpg
http://www.bgbau.de/d/pages/index.html
http://www.vdz-online.de/home.html
http://www.bghw.de/
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Branchenpool für Sicherheitsdatenblätter als PDF 

Norbert Kluger 



Darmstadt, 28. Januar 
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Branchenpool für Sicherheitsdatenblätter 

Fotonachweis: 
© Coloures-Pic - Fotolia.com 
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Wo stehen wir heute ? 
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 Die Vorteile des elektronischen Austauschs von 
Sicherheitsdatenblättern (SDB) sind unbestritten. 

 Dennoch stockt die Umsetzung seit Jahren. 

     „Wenn jeder erst einmal auf die anderen wartet,  
                                               geht eben niemand voran.“          (E-DOCS) 

 

 Investitionen müssen sich rechnen – daher Prozessstandard schaffen 

 Anschubfinanzierung / Förderung durch das BMWi 

 Beitrag zur Wettbewerbskräftigung  
 End-to-End Prozess = Bedürfnisse von KMU 

Dr. Thomas Martin 



Projektpartner 
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Gefahrstoff-
Informationssysteme 

Hersteller von 
Beschichtungsstoffen 

IT-Dienstleister  
Beratungsunternehmen 

Dr. Thomas Martin 
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Transfer (latein. transferre „hinüberbringen“) 

Die 16 ABSCHNITTE des Sicherheitsdatenblattes 

Norbert Kluger 



Seite 34 Norbert Kluger 



Seite 35 Norbert Kluger 



Software für die Erstellung von Sicherheitsdatenblätter 
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Quelle: BAuA 02/2014 

Bislang 

kein 
 Standard-
Austausch 

Format 

Dr. Thomas Martin 



Elektronische Austauschformate für SDB 
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Abschnitt des 
SDB 

EDASxBAU EDASxChem 

1. Bezeichnung X X 

2. Mögliche Gefahren X X 

3. Zusammensetzung X X 

4. Erste Hilfe X 

5. Brandbekämpfung X 

6. Unbeabsichtigte Freisetzung 

7. Handhabung und Lagerung X X 

8. Grenzwerte / PSA X 

9. Physikalisch/Chemische 
Eigenschaften 

X X 

10. Stabilität und Reaktivität x 

11. Toxikologische Angaben x 

12. Umweltbezogene Angaben x 

13. Entsorgung X X 

14. Angaben zum Transport X X 

15. Rechtsvorschriften X X 

16. Sonstige Angaben 

151 719 

Der gesamte Datenumfang 
 des EDAS-Formates 

 für alle 16 Abschnitte umfasst 

 2050 Felder 

Anzahl der EDAS-Felder: 

Dr. Thomas Martin 



38 Norbert Kluger 



Import – Datenservice und Trägerformat 

39 Norbert Kluger 



DataCheck und DataMapp 
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DataCheck 
&  

DataMapp 

EDASx-Datei 

EDASx-Datei 

EuPhraC SDS Main Body 

Valide und zertifizierte  
EDASx-Datei 

„Offensichtliche Ungereimtheiten“ 

„Ist das eine wohlgeformte EDASx-Datei?“ 

„Passen die Einträge?“ 

„Erlaubte Werte?“ 

„Status A+“ = geprüfte“ 

Norbert Kluger 
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DataCheck und DataMapp 

Norbert Kluger 



Entscheidung: Mögliches Trägerformat  

42 Norbert Kluger 



Erfahrungen aus anderen Projekten der Förderinitiative 
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„Als beste Variante für den 
elektronischen Rechnungsaustausch 
zwischen Unternehmen hat sich der 
E-Mail-Versand von Rechnungen im 
Sichtformat (PDF) plus integriertem 
Datensatz ergeben.“ 

PDF + intelligenter Container 

Norbert Kluger 



Erfahrungen aus anderen Projekten der Förderinitiative 
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 Eingeführte Übertragungswege nutzen; d.h. E-Mail 

 Teilnahme auch für kleine Unternehmen möglich 

 Keine zusätzliche kostenpflichtige Ausstattung eines PCs 

 Keine vorherige Absprache zwischen Sender und Empfänger 

 Konverter: Erstellung der Datendatei beim Empfänger 
 Info: www.ferd-net.de/ 

Lösung = PDF plus Datensatz 

Norbert Kluger 



Mögliches Trägerformat – PDF/A-3 

45 Norbert Kluger 



Per Trägerformat in den Branchenpool 

46 Norbert Kluger 



Anbindung der GisChem-Module  

Tools im Rahmen GisChem 

Mitgliedsunternehmen der BG RCI 

Service  
Einstufung und Kennzeichnung 

von Gemischen 
Interaktive  

Erstellung BETRAN 
 

Gefahrstoffverzeichnis 

Dr. Thomas Martin 



Anbindung der GISBAU-Module  

48 Norbert Kluger 
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Systemlandschaft zum Projekt SDBtransfer   

Mitgliedsunternehmen der BG RCI 

Tools im Rahmen GisChem 

Norbert Kluger 



Projekt - Zeitrahmen 
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Ansprechpartner: 
Norbert Kluger 
Berufsgenossenschaft der 
Bauwirtschaft – BG BAU 
Prävention - GISBAU 
Hungener Straße 6 
60389 Frankfurt am Main 
+49 (0) 69 4705 270 
norbert.kluger@bgbau.de 

Ansprechpartner: 
Dr. Thomas Martin 
Berufsgenossenschaft Rohstoffe 
und Chemische Industrie – BG RCI 
Prävention - GisChem                          
Kurfürstenanlage 62  
69115 Heidelberg  

 + 49 (0) 6221 5108 28351 
thomas.martin@bgrci.de 

 www.SDBtransfer.de  

mailto:norbert.kluger@eska.eu
mailto:thomas-martin@bgrci.de
http://www.sdbtransfer.de/


Das SDBtransfer ist Teil der Förderinitiative „eStandards: Geschäfts-
prozesse standardisieren, Erfolg sichern“, die im Rahmen des Förder-
schwerpunkts „Mittelstand-Digital – IKT-Anwendungen in der Wirtschaft“ vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWi) gefördert wird.  
 
Der Förderschwerpunkt unterstützt gezielt kleine und mittlere Unternehmen 
(KMU) sowie das Handwerk bei der Entwicklung und Nutzung moderner 
Informations- und Kommunikationstechnologien (IKT). 
 
„Mittelstand-Digital“ setzt sich zusammen aus den Förderinitiativen 
„eKompetenz-Netzwerk für Unternehmen“ mit 38 eBusiness-Lotsen, 
„eStandards: Geschäftsprozesse standardisieren, Erfolg sichern“ mit derzeit 
16 Förderprojekten und „Einfach intuitiv – Usability für den Mittelstand“ mit 
zurzeit 13 Förderprojekten.  
 
Weitere Informationen finden Sie unter www.mittelstand-digital.de. 
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit! 

www.sdbtransfer.de 
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